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Jungen 15 Kreisliga RR-MR

TV Westuffeln 1909 : GSV Eintracht Baunatal II 
Dienstag, 23.01.2024, 17:30 Uhr

Brémond macht den Sack zu

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des GSV
Eintracht Baunatal II im Spiel der Jungen 15 Kreisliga RR-MR beim TV Westuffeln 1909
beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 28:8 zeigt beim
deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem
Tag insbesondere Bogdan Popov, der seine Spiele allesamt gewann.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Deutlich nach Sätzen
war die 0:3-Pleite von Eisenhuth / Sharbaji gegen Brémond / Sklyar. Da war final wirklich nichts zu
holen. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Kalle Eisenhuth und Thierry Edward
Brémond beendet, das Kalle Eisenhuth letztendlich gewann. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Ohne
Satzgewinn für Mico Sharbaji verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Bogdan Popov. Die
Anzeigetafel zeigte nach drei Spielen also ein 1:2. Mika Jäger hatte nachfolgend gegen Thierry
Edward Brémond bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Das musste man neidlos
anerkennen. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Mico Sharbaji und Dima Sklyar den
letzten Ballwechsel spielten. Das war nichts für schwache Nerven. Wie dramatisch dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Bei seiner
0:3-Niederlage gegen Bogdan Popov war für Kalle Eisenhuth letztlich wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Dass der unterlegene Heimspieler Eisenhuth nur 4 Bälle im gesamten
Match erzielen konnte, verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Mika Jäger hatte gegen
Dima Sklyar beim 4:11, 4:11, 6:11 kaum eine Chance. Das musste man neidlos anerkennen. Über
eine lange Zeit dagegenhalten konnte Mico Sharbaji beim 2:3 gegen Thierry Edward Brémond. Das
Spiel, in das er als Außenseiter gegangen war, verlor Sharbaji dennoch im 5. Satz. Damit war der
Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Mika Jäger bekam
seinen Gegner Bogdan Popov beim deutlichen 2:11, 1:11, 2:11 nicht richtig in den Griff. Besonders
zu berücksichtigen ist bei diesem sehr einseitigen Spiel, dass Jäger nur 5 Punktgewinne im
gesamten Spiel insgesamt gelang. Leider musste Kalle Eisenhuth dann sein Einzel kampflos
abgeben, der Punkt ging somit schnell an den GSV Eintracht Baunatal II. Ein unterm Strich
einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV Westuffeln 1909 am 31.01.2024 gegen den Tuspo
1912 Rengershausen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 17.02.2024 gegen den Tuspo
1912 Rengershausen versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV Westuffeln 1909

Doppel: Eisenhuth / Sharbaji 0:1 
Einzel: K. Eisenhuth 1:2, M. Sharbaji 1:2, M. Jäger 0:3 

 GSV Eintracht Baunatal II
Doppel: Brémond / Sklyar 1:0 
Einzel: B. Popov 3:0, T. Brémond 2:1, D. Sklyar 2:1


